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Münlter alles bieten ver)pricht, IDUS UL yacdhwijjen)dhattlıdhen Ausrültung (J€=
HOL, unD er 1E Herwertung diejer Einrichhtungen DUrCH DIE cı ionsgenoljen-
ajten ODringenDd emptehlen UE nDdlıch teilte D1iEe Or UunD HemMmMNI)Je
DEr akademiı)dhen WtiNionsbewegqgung mi1it unD Dat tatkrärttige Unterltügßung al
DEr genannien Beltrebungen. Auch DUTCH bre )chlu)je ezügli Der JOn Skorre- S N e
\ponden3 unD Der cı onstelte dDieje SoiBßung zur Hebung Des beimatlıcdhen
Mijlionswejens itach Krüärtten beizufragen. 610er konnten Die beiden vorgejehenen
ejerafe DON HUuOoNDer unDd ıyroberger Uber Die Utiions)  n iIm allgemeinen
unD In Den deut)chen olonı:en nı ehrt gehalten wmerDden. *

Befvrechungen ®  H
450131 Dr. ran3 Xaver, Hausprälat jeiner päpltlichen Heiligkeit unDd £heoloate  £

Drote))or DeTr Unitveritä ın Ysien, Die YWiitarbeiter DeS lselt-
apo Asaulus, KHegensburg Wtanz 1911, VIII AS7/ } 5,00

‘Der Berl. hat DOTL einigen Jahren eine größere Wionogranphie ber Hen f  ker:
anoltel Daulus gel|dhrieben. Jjeßt rel diejem er 1n weiteres UDer D1E J )C1its BA EU P
arbeiter Des poltels Z IDUL D1eS ein glüclıicher BHedanke, Da eine
JammenTa))enDde Daritelluna bisher nicht vorhanden Ur on Dielen Diejer paulinı)dhen
Niiljionsgehültfen kennen Wr ]a niıcht ehr Den Jiamen, Der manchen 1inDd WDITr DÜrTtkIg
unterrichtet, einzelne ireien in Den ( )uellen Ddeutliıcher DerDOT. es Überlieferte 5U=
Jammenz3uTaljen UT O1e Aurgabe 0eSs vorliegenden es

S In einzelne kleinere unD größere Wtonographien Den Yiummern
0eS anges), D1iEe hier georione Dargeboten WwWerDden. Yiur In Dem

aB In oiner mehbhrere Benoljen 0es poltels rwahnt werDden, \in0 1eJe
S WIrd 0A=zuJammengeltellt worden, auch O1ie Uhronologie Dagegen prIchHt.

DUrCh OiEe HerreiBunNg DO  —_ zu)jammengehörıgem DermieDden. ”I1ls ‚WE Dai \ıch DNer
Ver]., MWie Im OTWOTTIE AauUsSDTr ej)eßt, einen Beitrag lerern „ 3u1 AuT: D Shellung DEr Belchichte Der apo|tolildhen zeif, YUunz bejonders DeTr innerkirdhlichhen Yier:
hältnijje in Den DUrcCh Den Weltapoltel gegrunDdefen Wbriltengemeinden“.

-(Zi gewaltiger Teckt In diejem Buche ND ein ungebheurer StoM UT Darın
verarbeite WwWorDen. ))tan alle Angaben, O1E OIe Haulını  en Hriefje unD Oie
Apa bieten, JorgTältig ge)jammelt. UnDd noch e1if Daruber binaus : auch )päteren
£raditionen unDd egenden bat Der Hert. eichlich DerTwWerTrTEL. Durch 1eje ammlung
wWird Der Yltert DCes es gelteigert. ıyreilich 1inD manche )naten UÜberlieferungen
nach IHrer Dilfori)ldhen Bewipheit DOCh ewerte wWworDden ‚3WAar uUbt Der Hert.
vielem au Rritik unND wel iIm “Sormwmort auT eine Tı  e ON AausdTUcClich bın
Jch glaube aber, DAaR nicht überall genugenD wildhen YegenDde UunDe z3wildhen
wahr)heinlicher unD möglicher N0 auch Iragwürdiger Urkenntnis gelchieden UT

Jiichtsdeltoweniger mußR Nal Dem greijen Yertal)! yür 0as eDotene ankbar
jein. Y)tan ann \ich Dier bequem eine Yorltellung XN Den zahlreichen i ioNS: ;gehülfen Des großen Apoltels bilden Ylier Den Daulus unD eine gewaltige
MNii)jionstätigkeit ennft, 1rD Den Yltännern niıcht vorübergehen wollen, In Denen
Der E E  apojtolij[che Beilt DeSs eilters wirk)am WDa  — UteinerB zVBal er Dem wyeltblaii DES $atholifeniags Den Bericht WDer DIe m1))101sbiblio.
graphildhen lrbeiten UNnND DIE In Hulda er  ienene rolchlre uüber DAS Drkige 1))tonsTelt
(Deide DDN Sireit)
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